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Kreisliga Herren Gruppe 04

SG Lüdersen II : TSV Rethen III 
Dienstag, 12.09.2023, 19:30 Uhr

Igelbrink und Ringeling bleiben gegen die SG Lüdersen II 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die SG Lüdersen II hat der TSV Rethen III am Dienstag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren Gruppe 04 gesammelt. Bei der SG Lüdersen II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 15:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran
das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Baumecker / Bleibaum das Spiel gegen Igelbrink / Frerking noch aus der Hand
und verloren mit 1:3. Einen Sieg verpassten am Nachbartisch Maiworm / Schmidt beim 1:3 gegen
Ringeling / Friesenecker. Mit 3:1 hatten Wasirin / Jakobi im Spiel gegen Schmökel / Lindau die Nase
vorn. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Yannick
Maiworm im Match gegen Florian Ringeling, das 0:3 verloren ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Gerhard Baumecker bei seiner 1:3-Niederlage von Norbert Igelbrink dann doch
niedergerungen worden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Einen Sieg holte Axel Bleibaum indes beim 11:8, 11:8, 5:11, 11:7 gegen Swantje
Frerking. Aron Schmidt verlor sein Spiel indessen gegen Torsten Friesenecker unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 6:11. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Christoph Wasirin über die 1:3-Niederlage gegen Alexander
Lindau hinweggetröstet werden musste. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von
Eduard Jakobi gegen Helmut Schmökel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Helmut
Schmökel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:9, 9:11, 8:11, 7:11. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Lüdersen II und des TSV Rethen III. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Yannick Maiworm das Spiel gegen Norbert Igelbrink noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Florian Ringeling war
Gerhard Baumecker, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der SG Lüdersen II geht es nun im nächsten Spiel am 19.09.2023 gegen
den FC Bennigsen V, während der TSV Rethen III am 26.09.2023 gegen den TSV Ingeln-Oesselse
antritt.

 Statistik:
 SG Lüdersen II

Doppel: Baumecker / Bleibaum 0:1, Maiworm / Schmidt 0:1, Wasirin / Jakobi 1:0 
Einzel: Y. Maiworm 0:2, G. Baumecker 0:2, A. Bleibaum 1:0, A. Schmidt 0:1, C. Wasirin 0:1, E.
Jakobi 0:1 

 TSV Rethen III
Doppel: Ringeling / Friesenecker 1:0, Igelbrink / Frerking 1:0, Schmökel / Lindau 0:1 
Einzel: N. Igelbrink 2:0, F. Ringeling 2:0, T. Friesenecker 1:0, S. Frerking 0:1, H. Schmökel 1:0, A.
Lindau 1:0
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